
Themenreihe: 

Vom Normalo-Grün zum Naturgarten 
Teil 6: Gelassenheit und Akzeptanz 

Unsere Welt wir immer schneller… jeder ist immer und sofort 
erreichbar, es wird im Internet bestellt und Morgen geliefert, 
Videokonferenzen und digitale Möglichkeiten beschleunigen 
auch den Arbeitsalltag. Das formt uns und verändert den 
Umgang mit fast allem. Wir haben ein Ziel und möchten dies 
so schnell wie möglich umsetzen und erreichen.  

Ein Naturgarten 
fordert zum 
Umdenken und 
Entschleunigen 
auf. Natur auf 
Knopfdruck gibt 
es nicht. 

Lebensräume, Tiere, Artenvielfalt und ökologische Gefüge 
brauchen Zeit, um sich zu entwickeln. „Gelassenheit ist 
Vielfalt – Anstrengung ist Einfalt“ sagt z.B. auch der 
Schweizer Naturgärtner Richard Winkler hier (Achtung 
Schwiizertüütsch ☺). 

"Viele Menschen scheinen die Natur für eine ausgesprochene 
Schlamperei zu halten." (Dieter Wieland)  

Auch Ordnung ist so ein Thema… „Was denken die 
Nachbarn?“ „Ich habe die Kontrolle verloren.“ „Das ist nicht 
repräsentativ.“ sind Gedanken 
zu „Unordnung“ im Garten. Ein 
gewisses Maß Ungestörtheit 
und Dynamik ist jedoch für 
viele Tiere überlebenswichtig 
(z.B. trockene Staudenstängel 
im Winter). Und er funktioniert 
- der Spagat zwischen eigenem Bedürfnis nach Ordnung und 
Natur im Garten! Verschiedene Ansichten dazu aus dem 
Hortus-Netzwerk findet ihr hier. Einen schönen Flyer zu 
Ordnung im Naturgarten von Dagmar Spona hier.    
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Rückblicke 
Der Schotterwird bunt! 

Für den Gewinner unserer Schottergarten-
Umgestaltungs-Mithilfe war es am 01. April 
soweit: bei strömendem Regen und eiskal-
tem Wind haben 10 Helfer*innen dem 
Wetter getrotzt und nach Sachas 
professioneller Planung in 6 Stunden aus 

dem Schotter eine Naturvorgartenoase geschaffen.  
Nähere Infos gibt es wieder hier. 

Naturschaugarten im Weezer Tierpark 
Im Frühjahr nahm auch der Naturschaugarten in Weeze immer mehr 
Form an. Mitte März wurde aus dem 
Schnitt von Kopfweiden ein wunder-
schöner Zaun für den Käfergarten 
geflochten. Dieser Teil des Gartens 
wurde an einem regnerischen Tag 

Ende März in einer Mitmachaktion mit 
Weezer Bürgern bepflanzt. 
Nachdem dann der Gartenbaubetrieb 
weitere Erdarbeiten umgesetzt hat, 

konnte wieder in einer 
Mitmachaktion Anfang Mai der 
Wildbienenhügel bepflanzt werden. 
Mehr Infos dazu findet ihr hier. 

Termine für Mitglieder 
Regelmäßiger LiNi-Aktiventreff 
Jeden letzten Freitag im Monat ab 17.00 Uhr. 
Das Treff- und Aktionsmanagement der LiNis wird derzeit an die 
steigende Nachfrage angepasst. Das Aktiventreff wird voraussichtlich 
in reine Organisationsrunden, „Neueinsteinger-Treffs“, konkrete 
Aktionen und Ausflüge aufgegliedert. Bitte habt bei 
„Mitmachwunsch“ etwas Geduld, wenn es nicht sofort fluppt…Wir 
bemühen uns, euch auf dem Laufenden zu halten. 
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/  

Hochsommer ist die Zeit, in 
der Faulheit respektiert wird. 

Sam Keen 

https://youtu.be/OQjaw0PCEC8
https://hortus-netzwerk.de/forum/topic/ordnung-im-natur-garten-akzeptanz-in-der-gesellschaft/
https://drive.google.com/file/d/1fS9DtmBwqEyQtav3UeUeLX-fspShXvWK/view?fbclid=IwAR1k5WmsLYJ0F6y9M2CFYv4PuxOAykExuKo-6LPS-hyTKHiQBNVIhwXHs4o
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/der-schotter-muss-weg-verlosung-eines-naturvorgartens/
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/naturschaugaerten-tierpark-weeze
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/


Tierporträt 
Libellen - fliegende Diamanten 

Libellen sind eine der ältesten, heute noch lebenden Tier-
ordnungen. Schon vor über 320 Mio. 
Jahren segelten ihre Urahnen durch 
die Sumpfwälder des Oberkarbons. 
Libellen können wie Hubschrauber 
auf der Stelle stehen und rückwärts 
fliegen. Sie fangen ihre Beute (andere Insekten) im Flug (bis 
zu 50 km/h schnell), mit der Unterlippe oder mit den Beinen. 
Sie kommen stets in der Nähe von Gewässern vor, da ihre 
Larven im Wasser leben - bei Großlibellen sogar mehrere 
Jahre lang. Libellenlarven ernähren sich von kleinen 
Wassertieren, z.B. von Mückenlarven. Stechen können 
Libellen übrigens nicht. Mehr Infos findet ihr z.B. hier. 
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Rückblicke 
LiNi-Naturgartentag  

am 03. Juni 2023 auf dem Hilshof 
Unter dem Thema 
„Wollbiene & Ziest“ fand 
unser diesjähriger 
Naturgartentag auf dem 
Hilshof statt. Zum Thema 
gab es interessante 
Vorträge, thematische 
Führungen,  Jungpflanzen 

und Saatgut von den Lieblingen der Wollbiene (verschiedene Ziest-
Arten, Herzgespann, Kronen-Lichtnelke) und jede Menge Infomaterial. 
Wer das Thema oder andere Tier/Pflanze-Beziehungen vertiefen 
möchte findet mehr dazu in der Zeitschrift Natur & Garten (hier und 
hier). Oder wer sich direkt das ganze Buch „Tiere pflanzen“ von Ulrike 
Aufderheide anschaffen möchte: hier Pflanzenporträt 

Gewöhnliches Ferkelkraut (Hypochoeris radicata) 
Ähnelt Löwenzahn - ist aber keiner! Aus 
der kräftigen, tiefreichenden Pfahlwurzel 
entspringt eine Blattrosette mit gelben 
Blüten auf aufrechten Stängeln. Von 
Liebhabern englischen Rasens als Unkraut 
gehasst, gedeiht die Pflanze trotz Hitze 

und Trockenheit - in den vergangenen Hitzesommern war 
sie auf mageren Wiesen oft der einzig grüne Fleck zwischen 
toten Gräsern. Mehr zu dieser wertvollen Klimapflanze hier. 

www.naturgarten.org/regionalgruppen/linker-niederrhein 
Nicht gesondert gekennzeichnete Bilder und Texte  sind Eigentum der Regionalgruppe  LiNi. 

Kontakt: 
Sacha Sohn 

Winternam 132 (Hilshof) 
D - 47647 Kerken 

Tel.: 02831 - 977 95 65 
regiogruppe-linkerniederrhein@naturgarten.org  

Termine Sommer 2023 
Offene Naturgartenpforte 

18. Juni 2023 (Sa), 14 - 18 Uhr, Moers & Weeze 
Von den aktiven LiNis zeigen Barbara & Melanie ihre Gärten. Weitere 
offene niederrheinische Gärten gibt es in Krefeld, Mönchengladbach 
oder Kaarst. Der Tag wird deutschlandweit vom Naturgarten e.V. 
angeboten. Infos über die teilnehmenden Naturgärtner gibt es hier. 

Pflanzen- und Tierexkursionen 
Verschiedene Termine und Orte 

Das Naturschutzzentrum Kleve bietet im Sommer 
Exkursionen zur Flora und Fauna am nördlichen 
Niederrhein an. Wie wäre z.B. ein botanischer 

Stadtspaziergang oder eine Heuschreckenexkursion zum Erwerb von 
Grundkenntnissen auch für den eigenen Garten? Orte und Termine gibt 
es hier. Auch Naturschutzstationen oder -verbände in anderen 
Regionen des Niederrheins bieten immer fachkundige Führungen an. 

Offene Naturarena 

Jeden 1. Sonntag im Monat von Mai bis Oktober , Wesel-Bislich 
Es gibt jeweils zu verschiedenen Themen Führungen, Wildpflanzen und 
Saatgut , ab Sommer vom NABU Obst der Streuobstwiesen und einfach 
eine tolle Naturoase zu bestaunen. Am 06. August wird von den LiNis 
Melanie dort mit der Igelbude zu Gast sein. Infos hier. 

Wir suchen Helfer*innen!!! 
 Du wohnst idealerweise am nördlichen Niederrhein, 

vielleicht im Umkreis von Weeze?  
 Hast keinen oder einen „zu kleinen“ eigenen Garten? 
 Du bist gerne draußen, magst Tiere und Pflanzen oder 

möchtest deinen Kindern etwas 
darüber beibringen? 

Dann werde Teil des  
Teams Naturschaugarten Weeze! 
Infos hier: artenvielfalt@weeze.de 

Foto: pixabay 

Foto: pixabay 

https://www.nabu-halternamsee.de/was-lebt-wo/libellen-vom-kriechenden-wassertier-zum-fliegenden-diamanten/
https://shop.naturgarten.org/natur-garten/30/natur-garten-5/2021-themenheft-tiere-pflanzen-i?c=16
https://shop.naturgarten.org/natur-garten/125/natur-garten-1/2020-themenheft-tiere-pflanzen-ii?c=16
https://shop.naturgarten.org/buecher/lebensraeume/117/tiere-pflanzen-faszinierende-partnerschaften-zwischen-pflanzen-und-tieren?c=14
https://www.naturadb.de/pflanzen/hypochaeris-radicata/
https://naturgarten.org/regionalgruppe-linker-niederrhein/
mailto:regiogruppe-linkerniederrhein@naturgarten.org
https://naturgarten.org/wilde-gaerten/
https://www.nz-kleve.de/aktuelles-und-veranstaltungen/programm
https://naturgarten.org/regionalgruppe-rhein-ruhr/die-naturarena-in-wesel-bislich-ein-gemeinschaftsprojekt-der-regionalgruppe-rhein-ruhr-und-der-nabu-kreisgruppe-wesel/

